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Qualitätskriterien & Kontrollverfahren  

Freisinger Land Schweinefleisch 

 
 

Bereich Kriterien 
Herkunft ✓ Die für Freisinger Land e.V. vermarkteten Schlachttiere müssen im Landkreis 

Freising geboren sein. 
✓ Die Mast erfolgt ausschließlich bei einem Freisinger Land Bauern, mit 

Betriebsflächen im Landkreis Freising. 
 

Rasse / Genetik  ✓ Reinerbig stressstabile Sauengrundlage 
✓ Stressstabiler Eber  

 
Fütterung  ✓ mindestens 75% Getreide und Raufutter aus dem Freisinger Landkreis 

✓ möglichst regionale Eiweißfuttermittel (z.B. Erbsen) und in jedem Fall 

gentechnikfrei. Futtermittel müssen gentechnikfrei produziert und Soja außerdem 

kontinental bezogen werden. 
✓ kein Einsatz von antibiotischen Leistungsförderern 

 
Haltung 
Mast 

✓ 60% mehr Platz pro Tier im Jahresdurchschnitt (als gesetzlich gefordert) 
✓ Mindestens 50% auf Stroh (als Beschäftigungsgrundlage) 

 
Haltung  
Zuchtsauen und -ebern 

 

Bestandsbauten unter Einhaltung gesetzlicher Vorgaben sind erlaubt, für 
Neubauten gilt: 

✓ Die Haltungseinrichtung für Eber muss eine Fläche ausweisen, die mindestens 
20% größer ist, als nach §20 TierSchNutztV vorgeschrieben. 

✓ Für Jungsauen und Sauen muss im Zeitraum von über vier Wochen nach dem 
Decken bis eine Woche vor dem voraussichtlichen Abferkeltermin eine 
uneingeschränkte nutzbare Bodenfläche zur Verfügung stehen, die mindestens 
20% größer ist, als nach §25 Abs. 2 TierSchNutztV vorgeschrieben. Der 
Liegebereich muss im genannten Produktionsabschnitt 
- ausreichend mit geeigneter trockener Einstreu versehen werden können oder  
- mit Tiefstreu versehen werden können oder  
- mit einer Komfortliegefläche ausgestattet sein, wobei im Stall für alle Tiere 
zugänglich mindestens drei verschiedenartige manipulierbare 
Beschäftigungselemente in einer ausreichenden Anzahl zur Verfügung stehen 
müssen.  

 Geeignet hierfür sind Holz an Ketten, eine besondere Fütterungstechnik, die die 
Dauer der Futteraufnahme beim Tier ausdehnt und eine Beschäftigung induziert, 
Strohraufen oder vergleichbare Elemente.  

✓ Im Falle der Trogfütterung ist je Sau bzw. Jungsau ein Fressplatz bereitzustellen, 
dessen Breite es zulässt, dass alle Tiere gleichzeitig fressen können. 

✓ Die Mindestfläche je Abferkelbucht muss 4,5m2 betragen.  
✓ Der Kastenstand muss so ausgestaltet sein, dass er nach dem Abferkeln 

dauerhaft geöffnet werden kann. Die Sau muss sich dann ungehindert umdrehen 
können. 
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Haltung  
Ferkel 

✓ Im Jahresdurchschnitt mindestens 20% mehr Platz als gesetzlich vorgeschrieben 
✓ GQ Anforderung 

 
Haltung 
allgemein 

✓ Betreuung durch Tierarzt (schriftlich vereinbart) 
Aufzeichnung über Bezug und Verbleib der Arzneimittel 

 
Transport &  
Schlachtung 
 

✓ Die Schlachtung ist im nächstgelegenen EU-zugelassenen Schlachtbetrieb bzw. 
bei einer selbstschlachtenden Metzgerei durch-zuführen. Dies soll soweit als 
möglich im Landkreis Freising erfolgen durchzuführen. Dies soll soweit als möglich 
im Landkreis Freising erfolgen. 

✓ Die Schlachtung sollte möglichst stressfrei erfolgen. 
✓ Die Schlachtstätte ist dem Verein zu melden. 
✓ Elektrische Treibhilfen sind absolut verboten. 
 

Kontrollen ✓ Die Initiative Freisinger Land e.V. bewertet die Betriebe bei einem Antrag zur 
Mitgliedschaft. 

✓ Alle Kontrollberichte müssen dem Freisinger Land e.V. bei den Kontrollen durch 
das Freisinger Land auf Nachfrage vorgelegt werden.  

✓ Beanstandungen bei Kontrollen sind dem Freisinger Land e.V. unaufgefordert 
mitzuteilen. 

✓ Es wird zusätzlich ein externer Kontrolleur beauftragt, der die Kriterien kontrolliert, 
die in anderen Programmen nicht berücksichtigt werden. 

 
Verkauf ✓ Verkauft werden nur Tiere, die während ihrer gesamten Lebenszeit im 

Vertragsgebiet von Freisinger Land gehalten wurden. 
✓ Verkauft werden kann an Endverbraucher und an andere Freisinger Land 

Mitgliedsbetriebe. 
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